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Samstag, 18. August 2007

14:30 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes auf der Kerwewiese,

Bieranstich und Eröffnung des Kerwedorfes durch den

Schirmherrn Heinz Roos.

- Platzkonzert mit dem Posaunenchor -

20:30 Uhr Einmarsch der Kerweborsch ins Kerwezelt.

Vorstellung der Kerweborsch mit anschließendem Ehrentanz.

Im Anschluss die

DEUTSCHROCKLEGENDEN COVERSHOW
Peter Maffay, Udo Lindenberg,

Herbert Grönemeyer und Marius-Müller Westernhagen

geben sich die Ehre

gespickt mit

Showeinlagen der Kerweborsch

Eintritt: 6,- €

(Im Vorverkauf 5,- € im Rathaus, Zimmer 6)

Sonntag, 19. August 2007

9:45 Uhr Gemeinsamer Kirchgang der Kerweborsch.

11:30 Uhr Frähschoppen im Kerwezelt auf dem Festplatz.

Für Unterhaltung sorgt der Posaunenchor.

14:00 Uhr Großer Nachmittagskaffee der Vereine im Zelt.

Ab 15:00 Uhr Beginn der 1. Kerwemeisterschaft 2007.

Gegen 19.00 Uhr Kerwered und anschließende Siegerehrung.

Danach Tanzmusik, sowie Gesangseinlagen von Laura Milde

und Susanne Kohl.

Eintritt: frei!

Montag, 20. August 2007

11:00 Uhr Frühschoppen mit den Groß-Rohrheimer Hand¬

werks- und Gewerbebetrieben (und natürlich mit den Kerwe¬

borsch !!!) im Kerwezelt. Tanz- und Unterhaltungsmusik mit

„Double ;i"!

16:00 Uhr Auflösung des diesjährigen Schätzspiels.

19:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit anschließendem Trauer¬

marsch zum „Hessischen Hof (Ana) zum lockeren

Ausklang der Kerb 2007.

Dienstag, 21. August 2007 ^

9:00 Uhr Treffen der Bauhofmitarbeiter sowie der gesamten
Gemeindeverwaltung zum gemeinsamen Zeltabbau.

11:55-14:05 Uhr Mittagspause

16.00 Uhr Ausklang des Arbeitstages in der
dunklen Teeküche.

S
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Die Vorspeise: Tomatensuppe mit Sherry Der Hauptgang: Rohremer Biergulasch

Man nehme:

2 Zwiebeln
2 EL Öl
50 g Suppengrün
850 g geschälte Tomaten
200 g Schlagsahne
3 EL trockener Sherry (bei Bedarf mehr)
einige Blätter Basilikum
Zucker, Salz, Pfeffer

Die Zubereitung:

Zwiebeln schälen und in feine Würfel schneiden.
Öl in einem großen Topf erhitzen und Zwiebeln
und Suppengrün darin andünsten. Tomaten in den
Dosen zerkleinem und zum angedünsteten Gemüse
geben. Alles mit Zucker, Salz und Pfeffer würzen
und zugedeckt ca. 20 Min. garen. Suppe mit dem
Schneidstab des Handrührgerätes fein pürieren und
nochmals abschmecken. Sahne mit dem Schneebe¬
sen des Handrührgerätes halbsteif schlagen und den
Sherry dabei nach und nach unterrühren. Tomaten¬

suppe auf tiefe Teller verteilen. Jeweils einen
Klecks Sherry-Sahne darauf geben. Tomatensuppe
mit einigen Basilikumblättchen bestreut servieren.

Man nehme für 4 Personen:
% Liter Bier (bevorzugt Ureich)
750 g Gulasch vom Rind und Schwein
300 g Zwiebeln
200 g Paprika
Paprikapulver (edelsüß)
Rosmarin

Oregano
Petersilie, Pfeffer, Salz, Öl

Die Zubereitung:

Fleisch würfeln. Zwiebel schälen, große halbieren.
Öl erhitzen, Fleisch und Zwiebeln darin anbraten. 1
EL, Paprikapulver darüber streuen. Salz, Oregano,
Rosmarin, Petersilie und die gute Hälfte des Bieres
zugeben. Zugedeckt bei kleiner Hitze 40 Minuten
garen. Die frischen Paprika 10 Minuten vor Ende
der Garzeit mit dem restlichen Bier zum Fleisch
geben.
Bei kleiner Hitze noch ein paar Minuten köcheln
lassen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

und als Nachtisch:

Man nehme:

Kerwekuchen 2007
Whiskey-Kranz

250 g Butter
200 g Zucker
4 Eier
1 Priese Salz
2 Messerspitzen gemahlene Nelken
2 EL Kakao
70 ml Whiskey
300 g Mehl
2 14 TL Backpulver
100 g gemahlene Mandeln
100 g gehackte Pecannüsse
150 g Zartbitterschokolade
2 TL Instant Kaffee
1 Priese Vanillezucker
200 g Schokoglasur
Kakaopulver

Die Zubereitung:

Die weiche Butter mit dem Zucker schaumig
rühren. Eier, Salz, Nelken, Kakao und 3 EL
Whiskey hinzufügen. Mehl mit Backpulver
vermischen und zusammen mit den Mandeln
und Nüssen unterrühren. Schokolade klein
hacken und unter den Teig mengen.
In eine gut gefettete Napfkuchenform fällen
und im vorgeheizten Backofen bei ca. 190
Grad 50 min, backen. Den Kuchen aus der

Form stürzen. Restlichen Whiskey, Kaffee und
Vanillezucker verrühren und in kleinen Men¬
gen über den heißen Kuchen gießen. Abkühlen
lassen, mit im Wasserbad aufgelöster Schoko¬
glasur überziehen und mit Kakao bestäuben.



Die Streithähn Noachts uff de Rohremer Gasse..

In unserm Ort do gejts hoch her,
e sachlich Politik gibt's schun loang net mehr.
Wie im Wilde Weste dun se im Saloon jetzt taache,
un dodebei werd sich beinoh die Press verhaache.
Um e Garage dun se sich desmoal zoffe,
dass do wirrer Ruh einkehrt dun mer alle hoffe.

Die Dochter vun em Roude hoat des Ding gebaut,
Un hoat net sou goanz nach'ein Bauplan geschaut.
Noach einiger Zeit fiel des jetz' mol uff,
die Nachbarn hän gesagt - loßt es hoald druff.

Ein Oatrag kam in die Gremien mit Eile,
um noachträglich die Erlaubnis zu erteile.
Die Roude hän gesagt, des Dach des bleibt do,
die oannem Pardeie woarn dodrüber net froh.

Schließlich kam's wie's komme musst,
in de Beiz hatte se all de grouße Frust.
Korz vor de Bumberei soin die Streithähn gewese,
des woar sogar in de grouße Press noachzulese.

In de Zeitunge ging's doann aach hoch her,
Selbschd noch'em Kerweblädche zu schreie -
fiel de Pardeie net schwer.

Hier isses - hier stejts genau wie erdacht,
Un woas hoat der goanze Palawer gebracht?

Vitamin-B-Spritze gäbs vun de Roade goanz gern,
fahr'n se aach bald Rad beim Telekom-Konzern?

Fem ist der Klecks vom Ruhm für die Opposition,
die Miesmacher vum Dienst -
schwimme nur mit'em Strom!

Pack schlägt sich. Pack verträgt sich -
kann man hier aach net sage.

Zum richtigen Schlage war ja keiner in der Lage.

In Ordnung woars net - vun koaner Pardei,

Drum lost es jetzt soi, mit der Streiterei.
Dut uns en Gefalle un hört uff mit dem Schmu,
trinkt oan Kerb e Bier - un doann is Ruh!!!

Wenn ich noachts vun de Beiz hoamgeh,
dut mir moi Kreiz sou weh.

Die Golftasch uff'm Buckel is sou schwer,
zum Golfplatz pack ich's jetzt net mehr.
Jetzt kummt aach noch die Polizei doher,
un frocht mich woas ich mich doann bloch sou
sehr.

De Golfplatz wär in Biwwels, un net in de Bahn¬
hofsgass,

Unn ob se mer helfe könnte, ich wär sou blass.
Ich will nur hoam, moin Urlaub is vorbei,
glaabt mers ich bin noch in de Reih.

Un die Moral vun der Geschieht:
Golf speelt mer, oder nicht...

Suche-Biete

Suche: neues Dach für mein Deutsches Haus
Biete; ganz viel Bauschutt...

Chiffre: Tuff, Tuff, Tuff. Wir fahren in den ...

Suche: mein Auto
Biete: Tauchausrüstung zum Suchen
Chiffre: Szy-Eng-mos-ert

Dialoge der Kerweborsch

MOM schlägt einen Stein Bier an.
Wirt; Des muss doch eigentlich zur Seite spritzen.
MOM: Wo ich hi spritz, es ja wohl immer noch
moi Sach.

MOM und Fertig unterhalten sich:
Fertig: Sag ma, kannste auch ma ruhig seu?
MOM: Sag ma, kannste auch ma gut aussehn?
Fertig: Hey... Ich bin ein verdammt geiles Stück
DNA!

Kerweborsch unterhalten sich über das Zelten
vergangenes Wochenende, Sascha Fertig ist an
der Reihe.
Fertig: Also..., ich hab jetzt net so viel mitbekom¬
men, aber es war bestimmt geil.



Bürgerhallensanierung

34 Joahr hoat unser Hall gehalte,
Gemsemer hän se jetzt gespalte.
Mer feierten Feste, machten Sport,
an diesem für uns heiligen Ort.
Vermietet wurd se, an Rohremer Vereine,
Probleme gab es dodenoch keine.

Fussball wurd do drin gespielt,
doch unsre Bürgerhalle hielt.
Auch beim Handball flog so mancher Ball,
doch das brachte sie noch nie zum Fall.
Tischtennisbälle, ungelogen,
sind quer durch die ganze Hall geflogen.
Auch Schwingungen beim Turnen durch den TV,
hielt er aus, der stabile Bau.

Dann plötzlich kommt die Schocknachricht:
Stück für Stück es Dach wegbricht!
Mir fraache uns, wie kommt das nur,
bei dieser robusten Hallenstruktur?
Es wurd gerätselt und nachgedacht,
was käm denn dafür in Betracht?

Die Lösung war gefunden schnell,
es is zwar net goanz offiziell,
doch Gemsemer war'n zuletzt in de Hall,
und machten dort en morz Krawall.

Jetzt wird die Kerb uff's Zelt verlegt,
weil in de Hall nix mej geht.
Mir kenne nur hoffe, dass die Hall wirrer werd,
und die Gemoh se net mej sperrt.

Fer die Zukunft, ehr liewe Leit,
basst off se uff, in Ewigkeit.
So dass in de neggschde Joahm Marianne un' Karl,
wirrer Erwet un' Gäst hän, in de schee Hall.

Mer wünsche uns daher unheimlich gern,
dass de Baubeginn liegt net mej sou fem.
Bisloang hoat sich jo leider noch nix gedoa,
aus eunem Monat wurden schnell mol zwo.

Inzwische zieht sich's schun iwwer e halb Joahr
ohne dass e oanzisch Firma dort mol woar.

Mer misst vielleicht mit dem Kreis e'mol spreche
un' fer die Vereine e Lanze breche.

Ansunschten wer'n die "Heimspiele" ohne Frage,

aach neggschd Joahr all' auswärts ausgetrage.

Und noch veel schlimmer, do werd uns boang,
es Kerb 2008 jo aach bal' droan!

Des Hickhack und Gezerre des Joahr um's Zelt,
wolle mer net nochemol, fer koa Geld der Welt!
E Kerb im Freie des es zwar schee,
doch ohne e Konzept, dut uns des weh!

In Rohrem isses schun Joahreloang de Fall,
dass die Kerb gefeiert werd in de Hall.
Jetzt plötzlich de gemeunsame Ort zu zerreiße,
un alle Ständ in de Geijend mmzuschmeiße,
koann net im Sinne der Vereine soi,
deshalb wollten die all in e Zelt enoi!

Drum hoffe mer, dass negschd Joahr im Auguschd,
mit reparierter Hall un' sehr viel Luschd,
wirrer gefeiert werd, un' zwar all',

in unsrer scheene Bürgerhall!

Soko Rohrem
(aus dem Polizeibericht)

Ort: Groß-Rohrheim
Datum; Irgendwann im Frühjahr
Beamte; P. Olizist und W. Achmann

Bericht; Zwischen 8 Uhr und 16 Uhr wurde die Po¬
lizeistreife 0815 nach Groß-Rohrheim in die Ried¬
straße gemfen. Beschwerde gab es über eine ver¬
meintliche Totalverschmutzung der Hauptverkehr¬
straße neben dem Friedhof durch
gemeindeähnliche Arbeiter.
Vor Ort angekommen wurde die
Lage zunächst gründlich sondiert
und die Wachmänner suchten die
Umgebung ausgiebig nach be¬
sagter Verschmutzung ab. Nach
stundenlangem, ergebnislosem Absuchen der Ge¬

markung kamen die Beamten zum Schluss, die
Hauptverkehrsstraße wieder für den Schwerlastver-
kehr, sowie den Pendler- und Feierabendverkehr
freizugeben.

Hierzu wurde der Ordnungsbeamte der Gemeinde
in Kenntnis gesetzt, und der geregelte Verkehr
konnte wieder seinen Lauf nehmen.
Zum Abschluss der Untersuchung wurden noch¬
mals besagte gemeindeähnliche Arbeiter auf ihrem
Hof zur Beschuldigung befragt.
Zitat der Arbeiter:

„Mir Hamm doch nur unser Erwet gemacht..."



Anzeige: Neu im Kino Hess.. MoM's Thirteen

Kerb Hard 0.7.

Bobstädter Terroristen planen einen Anschlag auf
die Rohremer Kerb. Nur John
McMoM kann dies verhindern. In
nervenaufreibenden Hetzjagden
durch die Hinnergass, atemberau¬

benden Stunts im Zelt und rasan¬
ten Verfolgungen durch die Unter¬
führung wird John McMoM die

Terroristen jagen und zur Strecke bringen!
„Jippiahjeah Bostädter"!

Dirrrty Potter und die Halle des Schreckens

Zauberlehrling Dirrrty Potter sieht mit Schrecken
das Ende seiner Trainingsschule. Der Böse Gemse-
mer Lord hat die Halle verhext und fast zum Ein¬
sturz gebracht. Wo soll Dirrrty Potter nun seinen
Bier-weg-Zauber und Stein-leer-Zauber üben? Nur

Hermine Kerwegred steht ihm noch treu zur Seite.
Können beide die Halle retten und den Bösen Lord
besiegen...?

Schmock der Dritte

Sehen sie wie ein Biwwelser
Schmock ein ums andere Mal
versucht sich auf der Rohremer Kerb zurechtzufin¬
den! Er stürzt sich von einer peinlichen Situation in
die nächste, denn er ist für die Rohremer Kerb ein¬
fach nicht geboren... !

In den Hauptrollen brillieren B. Iwwelser, die Ker-
weborsch u.v.a.

Kerweborsch of the Carribeam
- Am Ende des Biers -

Captain Dirrrty Sparrow und seine Mannschaft von
tapferen Kerweborsch sind in der Karibik gestran¬
det. Nicht nur dass der Rum ausgegangen ist, auch

das Bier ist leer! Auf der Suche nach neuen Bier¬
vorräten muss sich die Mannschaft gegen primitive
Biwwelseraner und Bostädteraner Ureinwohner zur
Wehr setzen, um den Fluch des Antialkoholikers
loszuwerden. Gibt es Hoffnung am Ende der
Welt... ?

13 Kneipen an einem Abend. Danny MoM und sein
Team von Profibiertrinkern stellen sich dieser Her¬
ausforderung sie wollen in 13 Kneipen einkehren
und die Biervorräte plündern. Werden sie die Wirte
überlisten, oder schließen diese sich zusammen und
vereiteln den Plan... ?

Nachtrag zur Festschrift der
1225-Jahrfeier

1987
Gründung des Kerwe- und Traditions¬
vereins Rara 1987 e.V.

2000
25-jähriges Jubiläum der Rohremer
Kerb mit Kerweborsch (1975-2000)

und Schirmherm Klaus Schlappner.

Untertänigst bittet der Kerweverein künftig darum von der
ausführenden Gewalt der gemeinen Verwaltung auch beachtet
zu werden. Vielen Dank im eventuellen voraus.

Ihr Kerweverein

Kerwefahnen - Aufhängeservice

Sie wollen zur Kerb Ihre Rohrheimer Fahne
aufhängen, haben aber keine Gelegenheit
dazu? Gegen einen Obolus von 2 Bier
schicken wir Ihnen zwei Kerweborsch, die
dies für Sie erledigen !!! Termin vergäbe beim
Kerwevadder unter Tel.: 4371

0°°

I
-cfUll

Alle im Kerweblädche vorkommenden Namen
sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden
Personen sind rein zufällig. Eventuele Fähler im
Text sind Absicht. Der Wahrheitsgehalt liegt
zwischen 0,1 und 1200 Promille.



Auszüge/Schlagworte aus verschiedenen
Sitzungsprotokollen 2007

Die Namen der aussprechenden Personen sind der
Redaktion bekannt. Bei Widerworten werden diese
in unserer nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Diskussion über die Zeltangebote, insbesondere
die Helferzahl und die Dauer des Aufbaus:

„Der Bauhof kann sich am Zeltaufbau nicht beteili¬
gen, er hat da genug zu tun!"

A nm.d.Red.: z.B. die Halle für Kerb einräumen

„Mer brauche mindestens 5 Tage zum Uffbau und
5 zum Abbau."

Anm.d.Red.: Jahrelang bauten die Kerweborsch ein

V2 so großes Zelt in 15 Stunden auf und ab

„Jeder Zeltverleiher verloangt Hilfskräfte zwischen
18 und 30 Jahren!"
Anm.d.Red.: ... und 1,90 m groß, 80 Kilo schwer,
blond und blauäugig

„Ich glab koam mer woas."

Anm.d.Red.: Mir de Gemoh aach net

„Warum verschiebt man die Kerb nicht?"
Anm.d.Red.: Mer verschiebt ja aach Woihnachte
net, nur weil 's net schneit

Diskussion über die Möglichkeit,
die Kerb „open-air" zu feiern:

„Argumentationskette:"

1. Argument; Weil die Hall kabutt is.
2. Argument: Weil die Hall kabutt is.
3. Argument: Weil die Hall kabutt is.
4. Argument: Weil die Hall kabutt is.
5. Argument: Weil die Hall kabutt is.
6. Argument; Weil die Hall kabutt is.
7. Argument: Weil die Hall kabutt is.
Anm.d.Red.: usw.

„Der Posaunenchor kann in de kloa Hall speele."
Anm.d.Red.: Wir meinen so schlecht sind die lusti¬

gen Musikanten vom Posaunenchor aach net, dass

man se von den Zuhörern separieren muss

Begründung für eine Straßenkerb:

Anm.d.Red.: siehe,,Argumentationskette oben.

Sonstige interessanten Aussagen und Tatsachen

„Man kann es den FCA - Helfern nicht zumuten 4
Kuchen zu backen"

Anm.d.Red.: Man könnte ja auch mal andere Leute
fragen, net immer dieselwe

„Woann feiert Ihr dann immer „Tanz in den Mai?"
Anm.d.Red.: Am 05.08. awwer nur woann der uff
en Mittwoch fällt

Umzug 2007 - Jetzt erst recht

De diesjährige Kerweumzug find in ebbes abge-
wannelder Tonn jetzt doch statt!

Die Oald-Kerweborsch seun, auf vielfachem
Wunsch einer einzelnen Person, nooch kurzer Dis¬

kussionsphase einstimmisch (also mit oaner Stim¬
me mej defeer als degeje) zu dem Schluß leumme:
"En Kerweumzug der is'e Muss!"

Die Oald-Kerweborsch un aach die Junge ver-
ohstalde deshalb am Sundoag um 13:00 Uhr eh
"Laaf-Parade".

Mer laafe dorschs Ort und singe Kerwelieder. Die
Goanz-Olde-Borsch wem gefohra. Die Leit, die net

off de Feschdpiatz laafe wolle kennen aach mit-
fohm. Fer die hen mer Rolle un en Bulldog debei.
Achdung! Des is koan Viehtrieb!
Mer dun alle abholwillige Bürger bidde, an de unne
genonnte Strooße zu stej und kalte Getränke (bei
unner 10° aach worme Gedränge) griffbereid zu
holde. Mer nemme alles mid woas net (mej) laafe
konn orrer will.

Umzugsweg (Verkerzt, weil die Boh vun de Oalde jo ah
nimmej sou kenne):

Bahnhof - Heerwegstr. - Komgass - Wingertsgass -

Falltorhausstr. - Rheustrooß - An die Halle(net neu,
weil die Hall kabutt es)

Mer dede uns fraan, wenn uns veel Leid begleide
deden. Motto: "Laafe macht Spass"



In eigener Sache

Besucht unseren Stand im Kerwedorf!!!

Wie schon in den letzten Jahren gibt es bei uns
wieder warme Laugenstangen mit Käse und
Salami.

Außerdem gibt es in diesem Jahr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins wieder Weizenbier
Weizenradier, Erdbeerlimes sowie Hütchen und
den Rara-Spezial.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Schätzspiel 2007

Schätzspiele gab 's ja schun sou viele,
desJ0hr dun 11 Borsch uff e Torwand ziele.
- Moal muss de Balle unne neu,

mim Fuss naddierlisch, sinngetreu.

MitdeHoandschmeissese ujf's owwereLoch
2 Moal müssen se treffe, immer noch.

Also zwa mim Fuss un' zwa mit de Hoand,

wie loang alle brauche, gebt uns bekoannt!

Beim diesjährigen Schätzspiel zielen die 10 Kerwe-
borsch und der Kerwevadder, also insgesamt 11
Personen, mit einem Softball auf eine Torwand. Sie
müssen dabei zwei Treffer mit dem Fuß ins Loch
rechts unten und zwei Treffer mit der Hand ins
Loch links oben erzielen. Die Zeit, die jeder Borsch
für diese vier Treffer benötigt, wird einzeln ge¬
poppt und am Ende zu einer Gesamtzeit addiert
Diese Gesamtzeit gilt es in Sekunden zu schätzen.

Tippzettel hierfür erhalten Sie wie gewohnt am
Stand des Kerwe- und Traditionsvereins fiir 0,50
EUR. Dort können die Zettel auch wieder abgege¬
ben werden.

Termin: Nachkerh m

Die Nachkerb 2007 findet am
Samstag, 25.08.2007 in der Grillhütte statt.

Motto; des Abends
80er Jahre Classic-Rock &

das Nach kerb-Wunschkonzert.

Gast: DJ Olli G-Punkt

Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 3 €

Einladung zur
Kerwemeisterschaft am Kerwesonntag

In diesem Jahr findet aufgrund mangelnder Teil¬
nahme der Vereine kein Kerweumzug statt. An¬

scheinend hat man sich an der 1225 Jahrfeier mit
seinen Kräften verausgabt:-)

Selbstverständlich hat sich der Kerwe- und
Traditionsverein eine Alternative ausgedacht und
ladt zur Kerwemeisterschaft am Kerwesonntag in
und ums Festzelt ein.

Beginnen wird das Spektakel am 19.08. ab 15 Uhr.
me Voranmeldung an den 1. Vorsitzenden Micha¬

el Stein (per E-Mail; michi.stein@gmx.de ¦ per

W 68649 p32r ^?0 ^ P0St: Jägcrsbur8er Str.
, 68649 Groß-Rohrheim) wird bis zum 17 08
erbeten. ' '

Gesucht wird die beste 5er-Mannschaft, die sich in

verschiedenen Geschicklich¬
keitsspielen in und ums Fest¬
zelt gegenüber der Konkur¬
renz durchsetzen kann.

Dem Gewinnerteam winkt
dabei ein Preisgeld in Höhe

„ von 250 EUR in Form von
Gutscheinen der Wirtschaftsvereinigung die bei
allen Mitgliedern in Groß-Rohrheim eingelöst wer¬
den können. Aber auch die zweit- und drittplatzier¬

te Mannschaft geht nicht leer aus, denn es gibt noch
Gutscheine m Höhe von 150 EUR bzw. 100 EUR
fiir diese Teams.

Teilnehmen kann jeder, beispielsweise Firmen,
Vereine, Familien oder auch Freundschaftsteams
Voraussetzung ist nur, dass eine Mannschaft aus 5
Personen bestehen muss.

Also am besten gleich Freunde und Bekannte zu¬
sammentrommeln und anmelden, um einen der ers¬
ten drei Platze zu ergattern. Die Siegerehrung fm-
et dann nach den Wettkämpfen und der Kerwered

am Kerwesonntag gegen Abend statt.

Das „ WWW" eeht m.rh an uns nicht vnrühpy

Derzeit basteln wir immer noch fleißig an unserer
Houmpäidsch www.RohremerKerb.de

Dort findet man aktuelle Informationen, wie Zu-
und Abgänge, gegenwärtige Promillezahlen der
Kerweborsch (in realtime (des haast sofort)) Ver¬
anstaltungen des Kerwevereins, der Borsch und
vieles mehr.



®u sou Ujic in jrbciu 5ol)r,
ötrll td) bie IxcrUicborscIj cid) bor !

Beim Sascha schläft die Erseht im Bett,
er hoat se aus'm Internet.

Drum dut er sich a gar net schäme,
in Düsseldorf e Kölsch zu nehme.

* * ^

De MOM is immer mehr uff Reise,
in Stadien zieht er seine Kreise.
Woas neijes kimmt jetzt noch dezu,
es Pokern lässt ihm koine Ruh.

* * *

De Sam is des johr neij debei,
der Platz des Watz war für ihn frei.
Am Vaddertach es Bier umgeschütt,
er woar so frieh wohl noch net fit.

* ^ *

De Lütze is jetz'en Student,
deshalb er meist in Darmstadt pennt.
Er aus'm Glas e Sößje trinkt,
danach die Kneip nach Zwiwwel stinkt.

* ^ ^

De Manu war da auch debei,

da woam se schun zu zweit die Sai.
Als Vize-Vadder mit Vorbildfunktion,
woar des schun e morz Aktion.

* * ^

De Tim is unser Seniorborsch,
und hielt am Vaddertach gut dorsch.
Dehoam do gibt's en neie Pool,

gefällt mit Bier, des fand er cool.

* * *

De Olli wollt e rosa Shirt,
des hoat uns Borsch goanz schee empört.
E(nd bei de Mädcher waaß er net,
wen er hawwe will im Bett.

* ^ *

De Kevin mit dem rosa String,
meint als emol, er wär de King.

Seu Lehr die is jetz abgeschlosse,
des hoat er erstmo schee begösse.

* * :ij

Em Jens wird's Geld jetzt anvertraut,
dass er uns e Vereinsheim baut.
Oan Sitzung do is er nie dicht,
denn meist hoat er doanoach noch Schicht.

* * *

Oan Vaddertach fings an zu pisse,
doch leider woar seun Scherm zerrisse.
Die Gefühle ginge mit em dorsch,
de Robin iss en neie Borsch.

Noach de Lehre geht's zum Bund,
des is em Dirrrty seun Befund.
Derf jetz a mim Audo fahr'n,
wovor ich hier euch alle war'n.

Als Vadder is des de erschte Versuch,
drum macht er jetz' de Kerwespruch!


